
Nr. 2/2022 · Juni bis August

Aus dem Inhalt
		  AUF EIN WORT
	 3	 Kein Herz aus Stahl

	 4	 VERANSTALTUNGEN
		  AUS DER GEMEINDE
	 7	 Austausch zwischen Kirchenvorstand und CVJM-

Vorstand
	 8	 Palmzweige und Fußballtore – Nachrichten vom 

Kindergottesdienst
	 9	 Konfis gestalten Star-Wars-Gottesdienst
	 9	 Ein verzauberter Konfirmandenabend

	10	 „Dentlein hilft“ – Hilfsgüter für die Ukraine
	10	 Ukrainische Gäste im Seniorenkreis
	11	 Alles hat seine Zeit – „Gönn dir was“ hört auf
	11	 Kraft(t)akt startet wieder

	12	 FREUD UND LEID
	13	 GRUPPEN & KREISE
	14	 NEU IN DER BÜCHEREI
	15	 KINDERSEITE
	16	 GOTTESDIENSTE

Durch Heeresmacht und 
Kriegsgewalt wird nichts 
erreicht, sondern nur  
durch meinen Geist.  
(Sacharja 4,6)

©
 R

ud
ol

ph
o 

D
ub

a 
/ 

pi
xe

lio
.d

e



2

Impressum
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Dentlein a. F. 
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Patrick Nagel

Ein Hinweis aus Datenschutzgründen: Der Gemeinde-
brief wird öffentlich ausgelegt. Bitte melden Sie sich 
beim Pfarramt, wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
im Gemeindebrief erscheint.

Satz und Layout: Dieter Stockert & Eva Mangels, 
Ansbach, typo@stockert-mangels.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des 
Gemeindebriefs ist der 29. Juli 2022. Artikel an 
pfarramt.dentlein.forst@elkb.de

Wichtige Adressen
Dentleiner Nachbarschaftshilfe
Telefon 09855 9759513 (Koordination: Frieda Thoma)

Verein für Gemeindediakonie Burk–Dentlein–Wieseth
Friedrich-Bürklein-Straße 10, 91596 Burk
Telefon 09822 81060 · Fax 09822 81061
Konto IBAN DE86 7655 0000 0430 6060 95

Telefonseelsorge
Telefon 0800 1110111 (Tag und Nacht, kostenfrei)
Weitere Rufnummern für Notfälle, Konflikte, Krisen 
finden Sie unter www.dentlein-evangelisch.de/hilfe

Diakonisches Werk des Evang.-Luth. Dekanats 
Feuchtwangen e. V.
Kirchplatz 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon 09852 1886
info@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonie-feuchtwangen.de/kontakt
Konto IBAN DE74 7659 1000 0000 2075 78
Beachten Sie auch die aktuellen Informationen des 
Diakonischen Werks im dekanatsweiten Teil des 
Gemeindebriefes. 

Online-Angebote
Internetseite www.dentlein-evangelisch.de
YouTube www.youtube.com/c/EvangLuthKirchengemeindeDentleinamForst
Facebook www.facebook.com/evangelischekirchengemeinde.dentlein

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dentlein a. F.
Pfarrbüro
Unser Büro befindet sich im Pfarrhaus Unter
geschoss Seiteneingang, Klosterhofgasse 7, 
91599 Dentlein a. F.
Telefon 09855 234 · Fax 09855 1316
pfarramt.dentlein.forst@elkb.de

Bürozeiten
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarramtsassistentin
Jutta Mack

Pfarrer Patrick Nagel
Telefon 09855 976494
patrick.nagel@elkb.de

Gemeindehaus
Telefon 09855 9640023

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: Emil Rössle, Telefon 09855 1003
Stellvertreter: Martin Bürger, Telefon 09855 1048

Mesnerinnen
Hildegard Rössle, Telefon 09855 1003
Susanne Bügler, Telefon 09855 1218

Schaukasten (am Kriegerdenkmal)
Zuständig: Alexandra Fohrer, Telefon 09855 976353

Spendenkonto der Kirchengemeinde Dentlein a. F. 
IBAN DE97 7655 0000 0430 1700 76

Kirchgeldkonto IBAN DE06 7655 0000 0430 1706 47

MITTEILUNGEN & ADRESSEN 



3

AUF EIN WORT

Als Kind wurde er von seinem Vater beschimpft und ge-
treten. Zum Geburtstag gab es von seinem Vater ein-
mal Spucke mitten ins Gesicht. In der Schule war Mi-
chael Außenseiter und man machte sich über ihn lustig 
– oft wegen seines Vaters. Natürlich nicht jedes Mal, 
wenn eine Beziehung plötzlich beendet wurde, lag dies 
an seinem Vater, aber doch in mehreren Fällen. Mit 
achtzehn hielt Michael Stahl es zuhause nicht mehr aus 
und war für mehrere Wochen ohne feste Bleibe.

Sein Idol war seit der Kindheit der Boxer Muhammad 
Ali gewesen. Später trainierte Michael Stahl selbst wie 
ein Irrer und war seinen Kontrahenten bald überle-
gen. Einmal besiegte er – mit verbundene Augen – ei-
nen Vollprofi im Ringen. Dann startete er seine Karri-
ere als Personenschützer. Je wichtiger sein Schützling, 

desto wichtiger fühlte er sich selbst. Nach Promis wie 
Boris Becker, Nena, Dieter Bohlen und vielen anderen 
konnte er sein Glück nicht fassen, als er als Leibwächter 
für seinen Kindheitshelden Muhammad Ali angefragt 
wurde. Privat lebte der arbeitsbesessene Mann, der die 
Schulden seiner eigenen Kampfsportschule abzuzah-
len hatte, inzwischen getrennt von seiner ersten Frau. 
Er wusste, dass sein Leben so nicht weitergehen konnte 
– und ging für ein paar Tage ins Kloster. Als ihm spä-
ter privat erneut der Boden unter den Füßen wegbrach, 
fragte er Gott im stehenden Auto (seine wenigen Hab-
seligkeiten im Kofferraum und auf dem Rücksitz): „Bist 
du wirklich gut? Wenn du ein liebender Gott bist, wa-
rum merke ich das nicht?“ Keine Antwort. Später, wäh-

rend einer Nachtschicht, griff er im Fahrzeug zu seiner 
Konfirmandenbibel im Handschuhfach, die er ein paar 
Tage zuvor dort deponiert hatte. Sein Blick fiel auf ei-
nen Psalm, der ihm aus dem Herzen sprach. „Gott“, 
sagte er, „wenn du mein Leben umkrempelst und mir 
hier raushilfst, dann will ich der Welt sagen, dass du es 
warst.“

Gott schien das Gebet in den nächsten Jahren erst-
mal in der Weise zu beantworten, wie Michael es sich 
wohl erhofft hatte. Nur blieb da noch das andere: „Was, 
wenn mein Vater stirbt?“ Seit sich dieser Gedanke bei 

ihm festgesetzt 
hatte, fragte er 
sich, ob jemals 
wieder Frieden 
zwischen ihm 
und seinem 
Vater werden 
konnte, nach 
allem, was zwi-
schen ihnen pas-
siert war. Wieder einmal 
im Fahrzeug sitzend, sagte 
er laut zu Gott: „Ich habe 
keine Ahnung, wie das gehen 
kann. Aber ich bitte dich: Mach du Frieden.“ Zwei Wo-
chen später – den Weg dahin beschreibt er in seinem 
Buch (siehe Seite 18 im Gemeindebrief) – stand Michael 
Stahl im Zimmer seines Vaters und bat diesen um Ver-
zeihung, dass er ihn sein Leben lang gehasst und sich 
für ihn geschämt hatte.

Heute braucht Michael die Mauer nicht mehr, hinter 
der er sich seinem Vater gegenüber jahrelang versteckt 
hatte. Er muss auch nicht mehr versuchen, ihn zu be-
eindrucken – weder mit Kraft noch mit beruflichen Er-
folgen. Beruflich hält er heute Vorträge über Selbstver-
teidigung und Gewaltprävention (und Vergebung). In 
Schulen und Konferenzen erzählt er von seinen Einsät-
zen als Bodyguard und spart auch seine ganz persön-
liche Geschichte mit seinem Vater nicht aus. Je offener 
er dabei von seinen eigenen Schwächen spricht, umso 
mehr scheint ihm das Publi-
kum das Ohr zu öffnen.

Nachgehört werden kann 
die Lebensgeschichte von 
Michael Stahl auch auf un-
serem YouTube-Kanal. Auf 
unserer Jugendseite sind Vi-
deovorträge von ihm zu fin-
den.

Gottes Segen in den Pfingst- 
und Sommertagen wünscht 
Ihr/Euer Pfarrer
Patrick Nagel

Kein Herz aus Stahl

Idol Muhammad Ali

Gott, bist du wirklich gut?

Frieden mit dem Vater
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VERANSTALTUNGEN

Neuer Treff für Jugendliche ab der 5. Klasse
Zu Ostern hat sich zum ersten Mal die CVJM-Straßen-
bande getroffen. Wir haben ein Lagerfeuer gemacht, 
spannende Spiele gespielt und durften ein sehr beein-
druckendes Zeugnis hören.

Du möchtest auch so etwas erleben? Dann freu dich 
schon mal auf unsere nächste Aktion. Die Infos dazu 
findest du als Flyer, Plakat und auf Instagram unter 
@cvjm_dentlein. Eingeladen sind alle Teens ab der 5. 
Klasse.

Gemeindefest am 10. Juli
Wir laden dieses Jahr herzlich ein zum Gemeindefest

	→ 10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
	→ anschließend Mittagstisch
	→ neue Spielattraktionen für alle Kinder

Kinderbibeltage am Gemeindefestwochenende
Herzliche Einladung an alle Kinder ab ca. sechs Jahren 
zu unseren Kinderbibeltagen am 8. und 9. Juli am Ge-
meindehaus. Thema: „Auf heißer Spur!“

Das Programm:
	→ Freitag 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr (mit Stockbrot-und-
Würstle-Abendessen)

	→ Samstag 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr
	→ Und am Gemeindefestsonntag, 10 Juli, um 10:00 
Uhr gibt es als Abschluss der Kinderbibeltage wie-
der einen Gottesdienst für Groß und Klein!

PS: Auf heißer Spur sind auch die 5 Geschwister, von 
denen Du mehr auf S. 14 (Büchereiseite) lesen kannst.

Herzliche Einladung zum Kirchweihgottesdienst, erst-
mals  im Festzelt, am Pfingstsonntag, 5. Juni, um 10:00 
Uhr mit Posaunenchor und Band.

Parallel: Kindergottesdienst beim Festplatz 
(Garten Familie Hauf)

Festzeltgottesdienst
Ohne Kirche keine Kärwa
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VERANSTALTUNGEN

Hallo aus dem Heimathafen
Konzertlesung mit Judy Bailey beim Heimathafen-Fest am 1. Juli

Wir sind Sabine und Michael Deffner und leben mit un-
seren drei Kindern und Michaels Eltern im Leichsenhof. 
Heimat ist ein großes Wort. Viele von Euch nennen si-
cher Dentlein ihr Zuhause, sind hier aufgewachsen und 
hoffentlich nicht nur örtlich, sondern auch innerlich an-
gekommen.

Viele Menschen leben aber auch in einer Zeit von per-
sönlichem Umbruch, haben ihre innere Heimat verloren 
oder sind in einer herausfor-
dernden Lebensphase, auf 
der Suche, wohin der Weg 
weiter gehen kann.

Vor über zehn Jahren sind 
wir aus Hannover zurück in 
Michaels Heimat gezogen. Wir trugen den Wunsch im 
Herzen, einen Lebensort für Menschen in derartigen Si-
tuationen zu schaffen, in dem sie ein vorübergehendes 
Zuhause finden. So haben wir umgebaut, geplant, ein 
Konzept entworfen und uns selbst ein Zuhause einge-
richtet. Im April 2018 gründeten wir mit 15 Weggefähr-
ten den Verein Heimathafen e.V.

Den Kern des Vereins bilden drei voll ausgestattete 
Wohnungen, die vermietet werden und den Mitleben-
den für eine gewisse Zeit einen Heimatort bieten. Ge-
meinschaft wird beim wöchentlich stattfindenden 
Hausabend gepflegt. Persönliche Gespräche, spontane 
Kaffeerunden und verschiedene Unternehmungen fin-
den je nach Bedarf statt. Wir wollen unseren Glauben 
praktisch und alltagsnah leben. Offener Diskurs über 
Lebens- und Glaubensfragen gehören genauso dazu 
wie Zeiten von Stille oder das Angebot von Andachten. 
Mehr Infos finden sich auf unserer Homepage:
www.heimathafen.online

Corona hat eine Einweihung Anfang 2021 unmög-
lich gemacht. Dieses Jahr wollen wir nun am 1. Juli zu 
einem Heimathafen-Fest einladen. Ab 15.00 Uhr sind 
bei Kaffee und Kuchen unsere Türen offen und man 
kann uns kennen lernen. Es wird verschiedene Ange-
bote für Klein und Groß geben.

Ein Highlight bildet der Lieder-Lese-Abend von Judy 
Bailey und ihrem Mann Patrick Depuhl. „Das Leben ist 
nicht schwarz-weiß.“ Wir laden herzlich zu dieser Kon-
zertlesung ab 19.30 Uhr ein. Es wird ein Abend vol-

ler Humor, Herz und Hirn. 
Judy singt über Wurzeln, 
Welt und Heimat. Patrick 
erzählt von Vater, Land 

und Gott. Denn sie sind davon überzeugt: Die meisten 
Dinge, die er schuf, sind erstaunlich bunt. Offen, ver-
letzlich und stark, von zwei Weitgereisten: Sie spielten 
ihre Lieder in über 30 Ländern vor Millionären und Mi-
nistern, Präsidenten, Papst und Friedensnobelpreisträ-
gerinnen, ebenso wie für Obdachlose, Gefangene und 
Geflüchtete. Der Eintritt ist kostenlos, es kann gespen-
det werden.

Wir freuen uns über alle Besucher, die uns kennen 
lernen wollen!

HEIMATHAFEN 
ONLINE

JUDY BAILEY & 
PATRICK DEPUHL
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VERANSTALTUNGEN

Outi & Lee: Erdig – ehrlich – ausdrucksvoll
1200 km On the Road von Kärnten nach Dentlein und zurück

Am ersten Juliwochenende – 2. und 3. Juli – erwar-
ten uns besondere Open-Air-Konzerte mit Outi & Lee, 
am Samstag um 20:00 Uhr und am Sonntag um 18:00 
Uhr auf der Kirchenwiese (bei Regen in der Turnhalle). 
Zusätzlich veranstalten wir mit dem finnisch-kärnteri-
schen Ehepaar noch einen musikalisch außergewöhnli-
chen Gottesdienst am Sonntagvormittag.

Für die Konzerte organisiert der Trucker Johann Reidl 
unter anderem die Bühne – natürlich einen Truck. Sein 
Anliegen: Für viele waren die beiden zurückliegenden 
Jahre stark durch Corona geprägt. An diesem Wochen-
ende soll auch Raum sein zum Gedenken an durchge-
machtes Leid und an Menschen, die es nicht geschafft 
haben. Aber auch der Dank für erfahrene Heilungen 
und vielleicht auch Wunder, von denen wir hören könn-
ten, sollen Platz haben. Der Eintritt ist frei. 

„Ihre Musik stellt eine erfrischende Quelle zum Auf-
tanken neuer Lebensfreude und -energie dar.“ (Salz-
kammergut Zeitung)

Lobpreis-Konzert:  
Wir feiern – Jesus rockt
Mit der Momento-Band aus Burk und 
Kraft(t)akt aus Dentlein

Der CVJM lädt ein zu einem Open-Air-Konzert am 
Samstag, 9. Juli, 19:00 Uhr auf der Wiese hinter dem 
Gemeindehaus in Dentlein. Der Eintritt ist frei.
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VERANSTALTUNGEN / AUS DER GEMEINDE

Der Bayerische Kirchentag am Hesselberg am Pfingst-
montag, 6. Juni, steht unter dem Motto „Zusammen-
halten“. Die Kirchernnacht zur Einstimmung beginnt 
am Vorabend um 19:00 Uhr und steht unter dem Motto 
„Night of Spirit“.

Das Programm am Montag:

	→ 10:00 Uhr Gottesdienst  
(Predigt Dr. Miriam Groß; großer Bläserchor mit 
KMD Kerstin Dikhoff; Gospelchor mit KMD Ingrid 
Kasper; Regionalbischöfin Gisela Bornowski; Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder)

	→ 10:00 Uhr Kinderkirchentag  
(Kinderkirchentagsband; Figurentheater; Mr. Joy)

	→ 14:00 Uhr Versammlung  
(Kirchentagspräsident Dr. Thomas de Maizière; Lan-
desbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm; OKR Mi-
chael Martin; Landrat Dr. Jürgen Ludwig; Landrat 
Stefan Rößle; Landrat Manuel Westphal)
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Kirchennacht am Hesselberg

Good Weather 
Forecast

Power-Pop / Party-Rock

05 
Juni

22

Veranstalter: Bayerischer Kirchentag Hesselberg, weitere Informationen: bayerischer-kirchentag.de

Einlass 19 Uhr | Eintritt 10,- 
Worship | Action | Spaß | Spiel

Ende März trafen sich die Mitglieder des Kirchenvor-
stands und des CVJM-Vorstands zu einem Austausch. 
Los ging es um 9 Uhr mit dem Besuch des Frühaufste-
hergottesdienstes. Nach einem gemeinsamen Brunch 
im Gemeindehaus ging es im inhaltlichen Teil zuerst um 
die Jahresplanung 2022, um Termine und Veranstal-
tungen aufeinander abzustimmen. Dann fand eine so-
genannte Zukunftswerkstatt in zwei Kleingruppen mit 
den Themen „Gottesdienst“ und „Jugendarbeit“ statt. 
Hier entstand der Wunsch, für die Entwicklung unse-
rer Kinder- und Jugendarbeit nach Möglichkeiten zu 
suchen einen Mitarbeiter z. B. in der Funktion eines 
Jugendreferenten zu beschäftigen. Für dieses Ziel wer-
den aktuell von den beiden Gremien Lösungsansätze 
entwickelt.

Austausch zwischen Kirchenvorstand  
und CVJM-Vorstand

ag
en

tix
.d

eHESSELBERG
BAYERISCHER  KIRCHENTAG

10 Uhr Gottesdienst
14 Uhr Versammlung  
10 Uhr Kinderkirchentag

Night of Spirit  
Bayerische Kirchennacht 
05.06. 19 Uhr

6. Juni 22 Pfingstmontag

Zusammen-
halten
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AUS DER GEMEINDE

Palmzweige und Fußballtore 
Nachrichten vom Kindergottesdienst

Bei uns im Kigo war wieder einiges los! Letztes Jahr im 
Herbst haben die Kigo-Kinder mit den Konfis einen Brief 
an den Kirchenvorstand geschrieben – darin wurde der 
Antrag auf Soccer-Tore fürs Gemeindehaus gestellt. 
Da der CVJM bereits plante, Tore anzuschaffen, haben 
wir eine gemeinsame Aktion daraus gemacht. Und tat-
sächlich: im März waren die Tore da und wurden beim 
Samstagskigo gleich „eingeweiht.“

Am Palmsonntag fand unser Familiengottesdienst 
statt. „Jeder soll es sehen“ hieß es in der Einladung 
dazu! Alle Gottesdienstbesucher wurden mit einem 
Palmzweig begrüßt und durften auch einen mit an ih-
ren Platz  nehmen. Beim Anspiel haben neun Kinder mit-
gemacht und erzählt, warum sie hier auf Jesus warten. 
Das war auch auf ihren T-Shirts zu lesen, die sie dann 

noch auf die Palmzweige am Boden gelegt haben, um 
so Jesus, den König, zu begrüßen. Im Gottesdienst, den 
Uli Kohler mit seiner Gitarre begleitet hat, gab es auch 
sehr viel Bewegung für Groß und Klein (nachzusehen 
auf www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite).

Viele Familien kamen im Anschluss zum Kirchenkaf-
fee ins Gemeindehaus.

Vor Ostern erhielten die Haushalte dann wieder eine 
ökumenische Kigo-Aktionspost.

Am Ostersonntag haben wir uns zum Osterfrühstück 
im Gemeindehaus getroffen und den Ostermorgen vom 
Dunkel ins Hell erlebt. Die Kinder durften durch einen 
Kriechtunnel durch und sich dann ein buntes Band neh-
men, das strahlenförmig im Kreis zu einer Kerze gelegt 
wurde.

Und natürlich gab es draußen um Kirche und Ge-
meindehaus noch eine Osternestsuche.

Alexandra Fohrer, Kigo Team 

Gemeindefest
Herzliche Einladung zum Familien- 
gottesdienst am Gemeindefest 10. Juli, 10:00 Uhr!
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Konfis gestalten Star-Wars-Gottesdienst

AUS DER GEMEINDE

Konfirmation 2022
Das Fest der Konfirmation findet dieses Jahr am 
26. Juni statt. Es feiern: Lea Bloß, Daven Bosnjak, 
Bastian Grimm, Katinka Hach, Noah Muñoz, Helen 
Stürzer, Oliver Wagner und Johanna Weidenauer.

Der Gottesdienst am 1. Mai wurde von uns Konfirman-
den zum Thema „Star Wars“ gestaltet, wobei sich zu 
Beginn alle von uns mit einem Spruch selbst vorstellten. 
Ein Musikteam aus Konfis und weiteren Jugendlichen 
im Konfirmandenalter sorgte unter der Leitung von Uli 
Kohler für die passende Musik. Es gab ein Star-Wars-
Quiz, bei dem sich die Kirchengemeinde voller Interesse 
beteiligte. Inhaltlich ging es in unserem Gottesdienst 
um die helle und die dunkle Seite der Macht. Passend 
dazu gab es einen Dialog, in dem diskutiert wurde, wel-
che Seite die beste ist. Ob sich die helle Seite durchset-
zen konnte? Immerhin hatte sie Yoda und Jesus auf ih-
rer Seite! Nachzuhören auf YouTube.

„Glaube ist für mich die starke Überzeugung, dass 
es Gott gibt und ein Leben nach dem Tod existiert.“ 
(Vorstellungssatz einer Konfirmandin im Gottes-
dienst am 1. Mai)

STAR-WARS- 
GOTTESDIENST

Ein verzauberter Konfirmandenabend
Lichtershow, professionelle Zauberkunst und tiefe Bot-
schaften: Beim Mr.-Joy-Abend in der Schulturnhalle 
Dentlein wurden im Febuar hundert Konfirmanden aus 
Dentlein, Wieseth, Flachslanden, Sommersdorf und 
Ansbach-Eyb bezaubert. Die Idee kam aus Ansbach. 
Auch wenn die gemeinsame Freizeit mit noch mehr Ge-
meinden zusammen auf dem Konfi-Castle dieses Jahr 
noch einmal ausfallen musste, den Zauberkünstler, der 
immer ein Highlight ist, haben wir zu uns geholt. Und 
einen unvergesslichen Abend erlebt.
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„Dentlein hilft“
Transport von Hilfsgütern für die Ukraine

AUS DER GEMEINDE

Unter dem Motto „Dentlein hilft“ wurde Anfang April 
kurzfristig diese Aktion ins Leben gerufen. Durch ei-
nen ukrainischen Lieferanten der Schreinerei Thoma 
war es möglich, Hilfsgüter direkt in das Krisengebiet zu 
transportieren. An sechs Tagen konnten die Hilfsgüter 
in der Garage von Familie Rössle abgegeben werden. 
Die Spendenbereitschaft war überwältigend. Gespen-
det wurden haltbare Lebensmittel, Kindernahrung, Hy-
gieneartikel, Geld und Kleidung, das meiste davon Neu-
ware, und vieles mehr.

Viele Hände halfen mit, die Hilfsgüter zu sortieren 
und zu verpacken. Alle Kartons mussten etikettiert 
werden, um gut durch den Zoll zu kommen. Der Trans-
port verlief störungsfrei.t. Eine Teillieferung wurde von 
Liudmyla Hoshchuk, einer ukrainischen Mitarbeiterin 
der Schreinerei, mit einem von der Firma zur Verfügung 
gestellten Transporter nach Uschgorod gebracht, einer 
Stadt an der Grenze in der Nähe ihres Heimatortes, zur 
Organisation „Herz für Herz Uschgorod“. Diese Hilfs-
güter gingen – wie auch die Hilfsmittel, die über die 
Grundschule Dentlein im Rahmen der Aktion „Kinder 
sammeln für Kinder“ besorgt wurden – zu einem pro-
visorisch eingerichteten Mutter-Kind-Heim. Die Mütter 

versorgen sich dort mit ihren Kindern selbst – aktuell 
ca. 80 Personen.

Herzlichen Dank an alle, die diese Aktionen möglich 
gemacht haben, und großen Dank auch an die Spender!

Aktuell benötigt das Mutter-Kind-Heim bei Uschgo-
rod dringend eine weitere Waschmaschine. Spender 
können sich an das Pfarrbüro wenden.

Die Spenden wurden in der Garage von Familie Rössle 
gesammelt und verpackt

Ukrainische Gäste im Seniorenkreis
Nach dem Zerfall der Sowjetunion und Gorbatschows 
Perestroika kam es 1991 zur Anerkennung der Ukraine 
durch Russland. In einem Freundschaftsvertrag wur-
den 1997 die Grenzen zu Russland festgeschrieben. Es 
kam aber immer wieder zu Zwistigkeiten und beson-
ders seit 2014 (Annexion der Krim) ist die Lage zwi-
schen Russland und der Ukraine sehr angespannt. Am 
24. Februar 2022 griff die russische Armee die Ukra-
ine an. Dies löste die größte Flüchtlingswelle seit dem 
Zweiten Weltkrieg aus. Mehrere Millionen Menschen 
mussten fliehen.

Am 2. Mai konnten wir im Seniorenkreis eine ukrai-
nische Familie, die schon länger in Dentlein wohnt und 
nun Geflüchtete bei sich aufgenommen hat, begrüßen: 
Eine Frau aus Charkiw und ein „Dolmetscher“ stellten 
uns ihr Land vor – wunderschön mit schönen Städten 
und großer christlicher Tradition.

Die Ukraine ist sehr fruchtbar, nicht umsonst nennt 
man sie auch die Kornkammer Europas. Flächenmäßig 
ist das Land fast zweimal so groß wie Deutschland. Es 

gab und gäbe noch sehr viel zu erzählen. Bei einer Fra-
gerunde fand ein reger Austausch statt.

Die Geflüchteten sind sehr dankbar für die Unter-
stützung und freundliche Aufnahme bei uns. Über al-
lem steht jedoch die Frage, wie es für sie weitergeht, 
wie lange der Krieg noch dauert sowie die Sorge um die 
Angehörigen in der Heimat.

Wir sollten nicht nachlassen, mit all unseren Mög-
lichkeiten zu helfen, zu unterstützen und zu beten. Herr 
erbarme dich.
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AUS DER GEMEINDE

Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefs möchten wir 
uns verabschieden und sagen Danke für viele schöne 
und unvergessliche Abende, Ausflüge und Begegnun-
gen, z.B.:

	→ Die mediterrane Küche mit Irmgard Zäh aus Fürn-
heim (2005)

	→ Tipps und Tricks im Haushalt mit Annette Binder 
und Johanna Mader (2006)

	→ Kronprinz oder Nesthäkchen, der Platz in der Ge-
schwisterreihe mit Maria Walther (2007)

	→ Lichtblick im Advent im Dentleiner Forst mit Roswi-
tha Roth (2008)

	→ Ausflug zum Schlosspark Dennenlohe (2009)
	→ Gesund und fit in den Frühling mit Kneippschen An-
wendungen mit Manuela Gümpelein (2010)

	→ Brain-Gymnastik mit Heike Däubler (2011)
	→ Ausflug nach Dühren mit Käseprobe in der Schmalz-
mühle (2013)

	→ Lichterabend am Hauffschen Keller mit Marion 
Scholz-Müller (2014)

	→ Mit allen Sinnen genießen – in Doris Hoffmanns 
„Gadden“ (2015)

	→ Ausflug nach Kirchberg an der Jagst (2016)
	→ Jahreszeitenwanderung am Kapplbuck mit Hanne-
lore Gebhardt (2017)

	→ Ausflug nach Ansbach mit Hofgartenführung (2018)
	→ Fränkisch-Italienischer Vesperabend mit Ute und 
Lutz Kettwig (2019)

	→ „Ein Mittelfranke im Mittleren Westen der USA“ mit 
Pfarrer Patrick Nagel (2020)

	→ Musikalische Abendandachten „Deus Adest – Gott 
ist da“ (2021(

Euer „Gönn-dir-was“-Team
Monika Bärthel, Karin Binder, Doris Hoffmann, 
Claudia Mäckler und Monika Winkel

Kraft(t)akt startet wieder

Alles hat seine Zeit – „Gönn dir was“ hört auf

Wir sind zurück! Mit unserem Osterspecial am 16. April 
meldeten wir uns nach einer kleinen Kreativ-Pause wie-
der schwungvoll zurück. Wir freuen uns, dass die Kirche 
gut gefüllt war und wir gemeinsam mit Euch Jesu Auf-
erstehung feiern konnten. Anschließend gab es bei Ge-
tränken und kleinen Snacks wieder die Möglichkeit für 

Begegnungen am Osterfeuer oder im warmen Gemein-
dehaus. Die Worship-Zeit mit neuen Liedern, aber auch 
alten Klassikern, machte Lust auf mehr. Besonders 
freuten wir uns über den herzlichen Besuch der in Dent-
lein lebenden ukrainischen Familien. Diese bedankten 
sich für die Kollekte, die für die Nothilfe in der Ukraine 
gesammelt wurden.

Mit unserem monatlichen Kraft(t)akt starten wir jetzt 
wieder durch: bei gutem Wetter auf der Wiese hinter 
dem Gemeindehaus. Und am Gemeindefestwochen-
ende laden wir ein zum Lobpreiskonzert am 9. Juli um 
19:00 Uhr. Herzliche Einladung dazu!

Folgt uns auf Instagram (@kraft_t_akt) 
oder informiert euch auf 
www.dentlein-evangelisch.de/krafttakt
und ihr könnt nichts verpassen.

Euer Kraft(t)akt-Team
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AUS DER GEMEINDE

Beerdigung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Foto: © Andreas Hermsdorf / pixelio.de

Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag (70./75./ab 80.)
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Taufe
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Hinweis zum Datenschutz
Wenn Geburtstage, Hochzeitsjubiläen usw. nicht im 
Gemeindebrief – der auch öffentlich ausliegt – erschei-
nen sollen, geben Sie bitte rechtzeitig im Pfarramt  
Bescheid (Telefon 09855 234).

Geburtstagsbesuche
Die Geburtstagsbesuche von Pfarrer Patrick Nagel zum 
70., 75., 80., 85. oder einem höheren Geburtstag erfolgen 
meist an einem der Folgetage.
Besuche von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Be-
suchsdienstes können aktuell nicht garantiert werden.

Kirchliche Feier
Sollten Sie anlässlich etwa einer Goldenen Hochzeit oder 
eines ähnlichen Jubiläums eine kirchliche Feier wün-
schen, wenden Sie sich bitte während der Bürostunden 
an das Pfarramt (Telefon 09855 234).

Jubelhochzeit
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.
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GRUPPEN & KREISE

Mini-Treff (Eltern-Kind-Gruppe)

Der Mini-Treff findet zweimal im Monat jeweils 
mittwochs von 9.00 bis 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
statt.
Termine: 

	→ 22. Juni
	→ 6. Juli
	→ 20. Juli

Kontakt:
Vanessa Nagel, Telefon 0176 56771513
Lisa Langer, Telefon 0171 7443847

Dentlein

Gebet für die Gemeinde und die Welt

Jeden Freitag in den geraden Kalenderwochen von 
19:30 bis 20:00 Uhr in der Kirche

Kindergottesdienst

Wir treffen uns sonntags parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus 
(siehe Gottesdienstplan auf der 
letzten Seite). Ansprechpartnerin 
(z.B. bei Fragen zum Hygiene
konzept): Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Samstagskindergottesdienst

Wir feiern unseren monatlichen Samstagskinder
gottesdienst von 9 bis 12.30 Uhr (mit Frühstück):

	→ 25. Juni am Sportplatz in Kaierberg
	→ 23. Juli im Gemeindehaus

Nähere Infos bei Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Seniorenkreis

Zum Seniorenkreis wird jeweils um 14.30 Uhr in unser 
Gemeindehaus eingeladen:

	→ 13. Juni  
	→ 4. Juli, 17.00 Uhr Grillnachmittag
	→ Im August pausiert der Seniorenkreis
	→ 5. September mit Jochen Kümmerle

Ansprechpartnerin: Hildegard Rössle, 
Telefon 09855 1003

Hinweis:
Bitte informieren Sie sich über unsere Internetseite, 
den Schaukasten und das Amtsblatt der politischen 
Gemeinde über kurzfristige Änderungen

Frauensingkreis

Neue Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!
Ansprechpartnerin: Renate Soldner,  
Telefon 09855 1541

Kraft(t)akt

	→ 26. Juni, 18:30 Uhr: Krafttakt-Gottesdienst mit 
CVJM-Landessekretär Martin Schmid

	→ 9. Juli, 19:00 Uhr: Open-Air-Konzert auf der Kirchen-
wiese mit Lobpreisbands aus der Region

	→ 28. August, 18:30 Uhr: Kraft(t)akt-Gottesdienst mit 
Pfarrer Michael Wild

Kontakt: Sarah Biegler, Telefon 09855 608
Folgt uns gerne auf Instagram!

Posaunenchor

Donnerstag und Freitag  
im Wechsel, jeweils um  
20:00 Uhr.
Ansprechpartner:
Christian Soldner, Telefon 09855 720
Harald Binder, Telefon 09855 976460

CVJM Dentlein a. F. 

CVJM-STRAẞENBANDE:  
Du hast Lust auf Spaß, Spannung und Action? Dann 
komm zur CVJM Straßenbande! Willkommen sind alle 
Teens ab der 5. Klasse bis zur 
Konfirmation. Wir treffen uns 
nach Absprache. WhatsApp: 
Lilli 0160 9556480 Wir freuen uns 
auf dich und deine Freunde!
JUGENDKREIS: Infos zu spontanen Aktionen werden 
wie bisher über die WhatsApp-Gruppe bekannt gege-
ben. (WhatsApp an Andy Rummel: 0176 48998623)
CVJM jetzt auch auf Instagram folgen (cvjm_dentlein).
Ansprechpartnerin: Judith Bärthel, Telefon 09855 1746
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NEU IN DER BÜCHEREI

Kein Herz aus Stahl
Außenseiter – Bodyguard – Herzenskämpfer. In seinem 
Buch beschreibt der Gründer der Modern Selfdefense 
Education und ehemalige Personenschützer seinen 
steinigen Werdegang. Persönliche Schwächen und Ver-
letzungen spart er ebenso wenig aus wie die Fragen, 
was ein Mann wie er vom Glauben halten kann.

Interview-Zitate: „Mit 18 Jahren lebte ich einige Wo-
chen auf der Straße, daher weiß ich wie wichtig es 
ist, dass jeder Mensch ein Zuhause hat. Andererseits 
durfte ich erleben wie heilsam es ist, sich selbst und 
seinen Mitmenschen zu vergeben.“ „Ich habe die drei 
Sätze von meinem Vater gehört, die ich keinem Men-
schen wünsche: Aus dir wird nichts. Du bist nichts. Du 
kannst nichts. Und das hat Spuren hinterlassen.“

Die Lebensgeschichte von Michael Stahl kann auch 
auf unserem YouTube-Kanal nachgehört werden.

Die „5 Geschwister“
Neben den beliebten Kinder- und Jugendbuchreihen 
„5 Freunde“ und „Die drei ???“ gibt es auch eine erfolg-
reiche christliche Abenteuerserie: Die „5 Geschwister“.

Die fünf Geschwister Marianne, Petra, Esther, Alex-
ander und Hans-Georg lösen knifflige Fälle, sind den Tä-
tern auf der Spur und reisen dabei rund um den Glo-
bus („Im Herzen Afrikas“, „Das Wunder von Rio“ usw.). 
Wie nebenbei fließen auch christliche Werte und inte-
ressante Infos rund um das Thema Glaube und Chris-
tentum ein. Da die Fälle teilweise sehr spannend auf-
gebaut sind, wird die Buchreihe ab 8 Jahren und älter 
empfohlen. Der erste Band, erstmals 1980 erschienen, 
wurde nicht nur zum Longseller. Inzwischen gibt es die 
Bücher auch als Hörspiel (allein in den letzten drei Jah-
ren sind 10 neue erschienen) und sogar spannende Rät-
selkarten, die die jungen Lesedetektive herausfordern. 
Die „5 Geschwister“ findet ihr ab sofort auch in der 
Dentleiner Bücherei.

LEBENSGESCHICHTE 
VON MICHAEL STAHL

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr und  
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 09855 975860



15

Benjamin gibt es jetzt auch als coole Folgen zum Ansehen. Schau rein auf unserer 
Kinderseite im Internet: www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite
Diese Seite enthält Elemente aus der evangelischen Zeitschrift Benjamin für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Mehr über Benjamin erfahren Sie unter www.hallo-benjamin.de.
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabo (12 Ausgaben für 36,60 Euro inkl. 
Versand): Hotline 0711 60100-30 oder E-Mail abo@hallo-benjamin.de

Kinderseite
Zauberrose

Du brauchst
	→ eine weiße Rose
	→ blaue Tinte oder Lebensmittelfarbe	→ ein Glas
	→ ein Messer

Anleitung
Fülle das Glas halb mit Tinte und halb mit Wasser. Schneide von dem Blumenstängel 1/2 cm ab und stelle die Blume in das Glas. Lasse die Blume einen Tag stehen. Schon nach drei Stunden siehst du, wie sich die Blume bläulich verfärbt. Durch die Kapillaren, die Leitungsröhren der Blume, hat sie mit dem Wasser auch die Farbe aufgenommen.

Hallo, ich bin Petrus. Von meinem 

Balkon sehe ich viele Menschen, 

die auch zum Erntefest nach Je-

rusalem gekommen sind. Ich kann 

all die fremden Sprachen hören: 

Griechisch, Lateinisch, Aramäisch.

Plötzlich spüre ich einen Wind. Es ist kein normaler 

Sturm!
Eine feurige Begeisterung erfüllt uns. Ist das der 

Heilige Geist? Ja, als wäre Jesus bei uns! Entflammt 

von der neuen Kraft, erzählen wir den Menschen 

unter dem Balkon von Jesus und von der Liebe 

Gottes. Das Verrückte ist: Auch diejenigen ver

stehen uns, die eigentlich nicht unsere Sprache 

sprechen. Gott hat ein   Wunder getan! Alle fühlen 

sich miteinander verbunden.

(Aus dem Neuen 
Testament:  
Apostel
geschichte 2)

Das Wunder  
von Pfingsten

Wie kommt der Ton 
 in Toms Ohr?



GOTTESDIENSTE

Pfingstsonntag, 5.6. 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt mit Posaunen und 
Band und Kindergottesdienst beim Festplatz

Pfingstmontag, 6.6. Kirchentag am Hesselberg (siehe Seite 7 in diesem 
Gemeindebrief)

Sonntag, 12.6. 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Dentlein

11.00 Uhr Dekanatsweiter Gottesdienst in der Stiftskirche 
Feuchtwangen

Sonntag, 19.6. 19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst an der Zirkelkapelle bei 
Schwaighausen mit Posaunenchor

Samstag, 25.6. 9.00 Uhr Samstagskindergottesdienst am Sportplatz in 
Kaierberg

18.00 Uhr Konfirmandenbeichtgottesdienst

Sonntag, 26.6. 10.00 Uhr Konfirmation

18.30 Uhr Kraft(t)akt-Gottesdienst auf der Kirchenwiese

Sonntag, 3.7. 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem finnisch-kärntnerischen Ehepaar 
Outi und Lee

Sonntag, 10.7. 10.00 Uhr Moderner Gottesdienst für Groß und Klein am 
Gemeindefest

Sonntag, 17.7. 10.00 Uhr Prädikant Rössle

Samstag, 23.7. 9.00 Uhr Samstagskindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 24.7. 9.30 Uhr in Kaierberg, parallel Kindergottesdienst  
im Leichsenhof 10

Sonntag, 31.7. 11.00 Uhr Dekanatsweiter Gottesdienst in der Stiftskirche 
Feuchtwangen

Sonntag, 7.8. 9.30 Uhr Kirchweih in Schwaighausen Pfarrer Nagel

Sonntag, 14.8. 9.00 Uhr Pfarrer Nagel

Sonntag, 21.8. 10.00 Uhr Prädikant Beck

Sonntag, 28.8. 9.00 Uhr Prädikant Rössle

18.30 Uhr Kraft(t)akt-Gottesdienst auf der Kirchenwiese

Parallel findet ein  
Kindergottesdienst statt

Familiengottesdienst Gottesdienst mit  
moderner Musik

Bitte beachten Sie: 
Die Angaben sind ohne Gewähr. Aktuelle Informa-
tionen auf www.dentlein-evangelisch.de
Die Gottesdienste am Vormittag werden im Som-
mer nur unregelmäßig live auf YouTube übertra-
gen (Suchbegriff Dentlein) und können von zu-
hause aus mitgefeiert werden. Sie finden alle 
übertragenen Gottesdienste außerdem auch für 
eine Woche auf unserer Internetseite. Predigten 
der Vorwochen gibt es dort unter dem Menüpunkt 
„Gottesdienst 2.0“.

GOTTESDIENSTE 

Gottesdienst wird live  
im Internet übertragen

„Man kann ohne Gott 
irgendwie leben, aber 
sterben kann man nicht 
ohne ihn.“

Michael Stahl, ehemaliger 
Personenschützer, heute 
Anti-Gewalt-Trainerw
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